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Nr. 4                                                                                                                             29.01.2021 
 
Nr. 1 Eingeschränkter Parteiverkehr! 
Aufgrund der momentanen Corona-Situation ist weiterhin der Parteiverkehr im Rathaus der Stadt Rain 
eingeschränkt.  

Zutritt ins Rathaus wird nur nach telefonischer Terminvereinbarung und mit FFP2-Maske gewährt! 

Es stehen ausschließlich das Bürgeramt, Passamt und Standesamt zu den üblichen Geschäftszeiten 
zur Verfügung. 

Bürgeramt:  09090 703-134 
Passamt: 09090 703-135 
Standesamt: 09090 703-140 
 
Montag bis Freitag:       8.00 bis 12.30 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag:   14.00 bis 16.00 Uhr 
Bürgeramt, Donnerstag:             bis 18.00 Uhr 

Es besteht keine generelle Verfügbarkeit der Abteilungen Bürgermeisteramt, Hauptverwaltung, Kämmerei, 
EDV, Bauamt, Stadtentwicklung, Bauverwaltung und Tourismus. Soweit möglich, wird angeraten, Anfra-
gen und Anliegen per Telefon oder E-Mail an die Behörde zu übermitteln. Falls der Besuch unumgänglich 
ist, muss vorab ein Termin mit dem jeweiligen Sachbearbeiter vereinbart werden.  

Zentrale Ansprechpartner:  

 Vorzimmer Bürgermeisteramt: Frau Scherle (Tel. 09090 703-101, E-Mail: buergermeister@rain.de)  

 Hauptverwaltung: Frau Leichtenstern (Tel.: 09090 703-117, E-Mail: hauptverwaltung@rain.de) 

 Kämmerei: Herr Marb (Tel.: 09090 703-210, E-Mail: kaemmerei@rain.de) 

 EDV: Herr Zemsky (Tel.: 09090 703-150, E-Mail: edv@vg-rain.de) 

 Bauamt: Herr Schneider (Tel.: 09090 703-410, E-Mail: stadtbauamt@rain.de)  

 Stadtentwicklung, Bauverwaltung & Tourismus: Herr Reinelt (Tel. 09090 703-310, E-Mail: stadtent-

wicklung@rain.de) 
 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass sich die Stadt Rain angesichts der gegenwärtigen Entwicklung 
des „Corona“-Virus, im Zuge des Allgemeinwohls, zu dieser Maßnahme verpflichtet fühlt. Diese Vorge-
hensweise wurde angeordnet, um einer weiteren Verbreitung der Pandemie entgegenzuwirken. 

 
Nr. 2 Winterdienst der Anlieger 
Nach geltendem Satzungsrecht der Stadt Rain haben die Straßenanlieger die Pflicht, auf den Gehwegen 
vor ihren Grundstücken die erforderlichen Winterdienstarbeiten (Räumen und Streuen bei Schneefall und 
Eisbildung) durchzuführen. Wo kein Gehweg vorhanden ist, ist ein entsprechender Teil der Straße von ca. 
1,5 m Breite für den Fußgängerverkehr freizuhalten.  
Die Räum- und Streupflicht gilt wochentags zwischen 7.00 und 20.00 Uhr, sonn- und feiertags zwischen 
8.00 und 20.00 Uhr. Der Grundstückseigentümer macht sich mitunter schadenersatzpflichtig, wenn sich 
ein Passant aufgrund der Eisglätte verletzt. 

 
Nr. 3 Verunreinigungen von Plätzen, Friedhöfen, Straßen und Wegen durch Hundekot 
und   anderen tierischen Exkrementen 
Es häufen sich die Beschwerden über die Verunreinigung der Bürgersteige und Parkanlagen durch Hun-
dekot. Von Hunden verursachte Verunreinigungen der öffentlichen Straßen und Wege sind unverzüglich 
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von den Hundehaltern oder die für die Hunde jeweils verantwortliche Person zu beseitigen. Insbesondere 
regelt § 3 der gemeindlichen Reinigungs- und Sicherheitsverordnung, dass es verboten ist, Gehwege 
durch Tiere verunreinigen zu lassen. In diesem Zusammenhang bitten wir alle Hundehalter, darauf zu 
achten, dass ihr Hund nicht die öffentlichen Anlagen, Parkanlagen und Wiesen durch Hundekot ver-
schmutzt. Auch Grundstücksbesitzer verwahren sich gegen derartige Verschmutzungen. Auf Kinderspiel- 
und Sportplätzen sowie dem gesamten Schulgelände ist jedes Mitführen von Hunden verboten. Wir bitten 
Sie darauf zu achten, dass ihr Hund sein großes Geschäft nicht auf öffentlichen Bereichen verrichtet. Bitte 
beseitigen Sie umgehend die Hinterlassenschaften Ihres Hundes, nur dann sind Sie und ihr „bester 
Freund“ von allen Mitbürgern stets gern gesehen. Die von der Stadt Rain am 09.10.2003 erlassene Ver-
ordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und Sicherung wurde im Amtsblatt 
der Stadt Rain bekanntgemacht und ist im Internet unter www.rain.de oder im Rathaus, Hauptstraße 60, 
86641 Rain, zu den üblichen Öffnungszeiten jederzeit einsehbar. Nach dieser Verordnung können Ver-
stöße mit einer Geldbuße belegt werden. 

 
Nr. 4 Halten und Ausführen von Hunden in freier Natur 
Viele Jäger beschweren sich immer wieder über freilaufende, beziehungsweise streunende Hunde. Es 
kommt immer wieder zu Vorfällen mit freilaufenden Hunden, die Wildtiere jagen oder reißen. Die Verant-
wortlichen des Jagdverbands appellieren „eindringlich“ an die Hundehalter, in freier Wildbahn auf ihre 
Tiere zu achten. Insbesondere in Waldgebieten sollten die Hunde an die Leine genommen werden. 
Ebenso sollten Hund und Besitzer die Wege nicht verlassen.  
Wer dabei erwischt wird, wie sein Hund wildert, muss mit empfindlichen Strafen rechnen. Außerdem seien 
Jäger befugt, Hunde, die erkennbar dem Wild nachstellen und dieses gefährden, zu erschießen.  

Auch viele Bürger möchten nicht von freilaufenden Hunden belästigt oder angesprungen werden.  
Es gehört zu den Pflichten als Hundehalter, verantwortungsbewusst seinen Hund auch auf freier Flur an 
die Leine zu nehmen. 

 
Nr. 5 Gemeinsame Bekanntmachungen 
Auf die gemeinsamen Bekanntmachungen wird verwiesen. 
 

Karl Rehm 
1. Bürgermeister 
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